
 
 
 
 

Newsletter März 2009 
  

Willkommen zum GRE-Newsletter: 

 

EnEV 2009 verabschiedet 
Am 18.3.2009 hat das Kabinett die EnEV 2009 verabschiedet. Die Einwände des 
Bundesrats wurden berücksichtigt. Aller Voraussicht nach tritt die EnEV 2009 am 
1.9.2009 in Kraft. 
 
Wichtige Punkte der EnEV 2009 

- Bei Neubauten von Wohn- und Nichtwohngebäuden wird die Obergrenze für 
den zulässigen Jahres-Primärenergiebedarf um durchschnittlich 30 Prozent 
gesenkt. 

- Die Wärmedämmung der Gebäudehülle muss bei Neubauten um 
durchschnittlich 15 Prozent leistungsfähiger sein als in der EnEV 2007. 

- Bei Umbaumaßnahmen hat der Eigentümer die Wahl zwischen zwei Ansätzen. 
Entweder werden die Anforderungen an die Bauteile bei größeren baulichen 
Veränderungen an der Gebäudehülle (Dach, Fenster, Fassade) um 
durchschnittlich 30 Prozent gesenkt. Oder der Jahres-Primärenergiebedarf des 
Gebäudes muss nach der Sanierung 30 Prozent niedriger sein und die 
Gebäudehülle muss um durchschnittlich 15 Prozent besser gedämmt sein als 
zuvor. 

- Bis Ende 2011 müssen begehbare Geschossdecken gedämmt werden, wenn 
das Dach darüber ungedämmt ist. 

- Nachtstromspeicherheizungen müssen ab 2020 schrittweise außer Betrieb 
genommen werden. 

 
Wichtige Punkte zur Verbesserung der Qualitätskontrolle 

- Einführung von Unternehmererklärungen, in denen der Unternehmer dem 
Eigentümer bestätigt, dass die EnEV bei der baulichen und anlagentechnischen 
Modernisierung von Altbauten eingehalten wurde. 

- Auf Verlangen der zuständigen Behörde muss die Unternehmererklärung 
vorgelegt werden.  

- Verstöße gegen bestimmte Neubau- und Modernisierungsanforderungen der 
EnEV sowie bei Verwendung falscher Gebäudedaten bei der Ausstellung von 
Energieausweisen stellen in Zukunft eine Ordnungswidrigkeit dar. 

- Bezirksschornsteinfeger werden mit der Durchführung von Sichtprüfungen an 
heizungstechnischen Anlagen beauftragt. 

 
Link zur Pressemitteilung des BMVBS, Nr. 48/2009 
Link zur Erklärung „Wesentliche Änderungen durch die EnEV 2009“, BMVBS, PDF-Datei 
 

 

GRE - Veranstaltungen in München fanden gute Resonanz 
Die GRE e.V. hat vom 10.-12.März 2009 im „Plus-Energie-Haus“ in München 
verschiedene Veranstaltungen durchgeführt. 

- Vom 10.-12.3.2009 konnten Interessierte eine kostenlose „Impulsberatung zur 
energetischen Modernisierung von Wohngebäuden“ erhalten. 

- Am 12.3.2009 hat Prof. Hauser bereits über zum Thema "Die EnEV 
2009/2012 und ihre Auswirkungen auf die Bauausführung" referiert.  

- Ebenfalls am 12.3.2009 fand die Jahresmitgliederversammlung der GRE e.V. im 
„Plus-Energie-Haus“ statt.  

 

 



Wir bedanken uns sehr für die erstklassige Unterstützung durch die MitarbeiterInnen 
des Instituts für Bauphysik der TU- München und durch unserer Mitglieder, besonders 
dem Büro ArchiLex, Icking. 
 
 

Die 10 Gebote zur energetischen Optimierung von 
Wohngebäuden 
Die GRE e.V. stellte in München „Die 10 Gebote zur energetischen Optimierung von 
Wohngebäuden“ vor. Sie sind in einem Flyer erschienen und auch als 
Wanderausstellung (Roll-Ups) vor Ort einsetzbar. 
 

1. Gebot: Integrale Planung und Qualitätssicherung vor Ort 
2. Gebot: Energieeinsparung hat Vorrang vor dem Einsatz Erneuerbarer Energien 
3. Gebot: Kompakte Bauweise und günstige Orientierung 
4. Gebot: Best möglicher baulicher Wärmeschutz 
5. Gebot: Minimierung der Wärmebrücken und Maximierung der Luftdichtheit 
6. Gebot: Passive Nutzung der Solarenergie durch transparente Fensterflächen 
7. Gebot: Vermeidung von Kühlenergiebedarf 
8. Gebot: Intelligente Auslegung der Anlagentechnik 
9. Gebot: Einsatz von Lüftungsanlagen 
10. Gebot: Einsatz von erneuerbarer Energien 

 
- Link zum Flyer „Die 10 Gebote zur energetischen Optimierung von Wohngebäuden“, 
PDF-Datei 
 
 

Zentrum für Umweltbewusstes Bauen e.V. in Kassel (ZUB) 
Erweitertes Seminarprogramm I / 2009  
Das ZUB in Kassel bietet für das erste Halbjahr 2009 ein erweitertes 
Seminarprogramm an. Neben dem bewährten Angebot findet man viele neue 
Veranstaltungen, insbesondere zu den Themengebieten Nachhaltigkeit und Bauphysik.  
GRE- Mitglieder erhalten 15% Ermäßigung auf die Teilnahmegühren! 

- Download des Seminarprogramms, PDF-Datei 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.zub-kassel.de/weiterbildung 
 
 

Hinweis in eigener Sache 
Das GRE – Büro ist in der Zeit vom 23.3.2009 bis zum 13.4.2009 nicht 

besetzt.  

 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
Besuchen Sie unsere Homepage www.gre-online.de.  
Sollten Sie Beiträge und Hinweise haben, so freuen wir uns über Ihre Information 
an gre@gre-online.de. 
GRE - Gesellschaft für Rationelle Energieverwendung e.V. , Gottschalkstr. 28a, 
34127 Kassel 

 


